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knil der Sonn undMenagen

AdvilnementSpreis
diertcljä riich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halte

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

AuZiiavi im unaSmcftellen für Inserate und Abonnements bei ng Melt Leipzigerstraße 8 RoS koh gr Steinstraßs 73 M D m r berg Geiststraße 67

Jnsertionsvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder dereu Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpus, eite oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 3 S Donnerstag den St Dezember 188S 8S Jahrgang

Avonuements Eiuladimg
Mit Beginn des neuen Jahres laden wir zum Abon

nement auf das
HMe sche Tageblatt

sür das erste Quartal 1886 ein
Wir werden auch in dem neuen Jahre bestrebt sein

durch Mittheilung der wichtigsten vorzugsweise auf tele
graphischem Wege übermittelten politischen Tagesereignisse
unseren Lesern ein klares Bild von dem jedesmaligen
Stande der Tagesgeschichte zu geben

Den lokalen und kommunalen Fragen wird der
Bedeutung unserer Stadt angemessen die eingehendste Berück
sichtigung gewidmet werden In gleicher Weise wird das
Tageblatt wie bisher auch für die Unterhaltung der
Leser durch eine sorgfältige Auswahl der Feuilletons Sorge
tragen

Wir bitten das Abonnement für das mit dem 1 Ja
nuar 1886 beginnende neue Quartal möglichst bald bei
den betreffenden Postanstalten den Austrägern des Blattes
oder in der Expedition gr Ulrichstraße 19 gefälligst er
neuern zu wollen da nur in diesem Falle eine rechtzeitige
Zusendung möglich ist Der Abonnementspreis beträgt
für Halle wie bei allen Postanstalten einschließlich der
PostProvision nur 2 Mark pro Quartal

Schließlich weisen wir wiederholt darauf hin daß die
Ueberschüsse des Halle schen Tageblattes ausschließlich
für mildthätige Zwecke bestimmt sind und daß dem
nach unsere Abonnenten diese Zwecke in wirksamster Weise
fördern werden

Amtlicher Theil

Bekaimtmachimg
Die Firma Halle sche Rennbahn Köbke Hasse

Gebhardt 6k Comp beabsichtigt auf dem den
Kirchner schen Erben gehörigen im Stadtfelde Halle
an der Merseburger Chaussee bclegenen Plane Nr 42
eine Rennbahn für Velocipedsport einzurichten und daselbst
ein Klubhaus mit Wärterwohnnng zu erbauen

In Gcmäßheit des Z 16 des Gesetzes über die Grün
dung neuer Ansiedelungen vom 25 August 1876 wird
dieses Vorhaben mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß gegen den Antrag von den Eigen
thümern Nutznngs oder Gebrauchsberechtigten und
Pächtern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer
Präclusivfrist von 21 Tagen vom Tage des Erscheinens
dieser Bekanntmachung an gerechnet bei der hiesigen
Polizei Verwaltung Einspruch erhoben werden kann wenn
derselbe sich durch Thatsachen begründen läßt welche die
Annahme rechtfertigen daß die Ansiedelung den Schutz
der Nutzungen benachbarter Grundstücke aus dem Feld
oder Gartenbau aus der Forstwirthschaft der Jagd oder
der Fischerei gefährden werde

Der betreffende Situationsplan liegt im Polizei
Sekretariat II Zimmer Nr 16 während der Dienststunden
Zur Einsicht bereit

Halle a S den 29 Dezember 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme aus die diesseitige Bekanntmachung

vom 31 Oktober cr Tageblatt Nr 259 durch welche
die Besitzer bebauter Grundstücke an der Böschung des
Entlastungsgrabens auf der Strecke zwischen Mühlgraben
und Schisfsaale zur Herstellung der erforderlichen An
schlußkanäle an den neuerbauten Straßenkanal innerhalb
einer auf vier Wochen festgestellten Frist aufgerufen sind
wird hiermit in Gemäßheit des Z 4 der Polizei Verord
nung vom 14 Juli 1879 zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß nachdem nunmehr die gestellte Frist abgelaufen
ist von jetzt ab aus den an jener Straßenstrecke belege
nen Grundstücken Niederschlags Keller Wirthschafts
und aus dem Gewerbebetriebe herrührende oder durch
solchen bedingte Wässer nicht mehr durch die Straßen
rinnsteine abgeleitet noch auf Straßenterrain aeaossen
werden dürfen

Halle a S 23 Dezember 1885
Die P olizei Verwaltung

Betamitmachnng
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

24 November cr wird hierdurch zur öffentlichen Kennt

niß gebracht daß die von den städtischen Behörden nnter
Zustimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue
Baufluchtlinie für die Grundstücke Harz No 33 und
3S entlang der Georgstraße nunmehr endgiltig fest
gesetzt ist da gegen die Angemessenheit der bezüglichen
Fluchtlinie Einwendungen nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Bauflucht
linie nachweisende Plan während der nächsten vier Wochen
in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des
Polizei Verwaltnngs Gebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle a S den 28 Dezember 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Die geschiedene Auguste Louise Walther geb

Glanbitz geboren zu Rengersdorf i Schlesien am 7 Ja
nuar 1848 zuletzt hier aufhältig und am 30 April cr
auf vier Jahre unter Polizei Aufsicht gestellt hat den
hiesigen Ort verlassen und sich der Polizei Aufsicht ent
zogen

Es wird um gefällige Mittheilung über den Aufenthalt
dieser Polizeiobservatin ersucht

Signalement Größe 1,66 Mtr Statur schlank
und kräftig Gesichtsform länglich Haar schwarz
Augenbrauen schwarz Augen braun Nase länglich
Mund gewöhnlich Kinn rund Zähne defekt besondere
Kennzeichen eine Narbe am Kinn

Halle a S den 24 Dezember 1885
Die Polizei Verwaltung

Städtische Sparkasse zu Halle a S
Bekanntmachung

Die Interessenten der Sparkasse sind bisher von der
irrigen Voraussetzung ausgegangen daß sie gezwungen
sind im Monat Januar jeden neuen Jahres die Zinsen
des Vorjahres abzuheben In Folge dieser irrigen Auf
fassung ist der Andrang der Interessenten im Sparkassen
lokal ein so großer daß die Beamten der Sparkasse nicht
in der Lage sind das Publikum so schnell abzufertigen
als es im beiderseitigen Interesse geboten ist Wir
machen hierdurch darauf aufmerksam daß ein Zwang die
Zinsen des Vorjahres im Monat Januar abzuheben
nicht vorhanden ist vielmehr die Zinsen dem Gut
haben der Interessenten zugeschrieben und vom
1 Januar ab mit den Einlagen verzinst werden
auch wenn sie nicht in die Sparkassenbücher eingetragen
sind Zur Vermeidung des angegebenen Uebelstandes richten
wir nun an das sparende Publikum die Bitte daß nnr
diejenigen Interessenten welche die Zinsen des
Vorjahres wirklich abheben wollen im Monat
Januar zn diesem Zwecke im Sparkassenlokal
erscheinen die übrigen Interessenten aber welche
dies nicht wollen zur Berichtigung ihrer Spar
kassenbücher in einem späteren Monate nach ihrem
Belieben dortselbst sich einfinden

Der sonstige Verkehr der Sparkasse erleidet durch die
vorstehende Bestimmung keine Unterbrechung indem vom
2 Jannar ab nach wie vor Einlagen angenommen und
Rückzahlungen bewirkt werden

Halle a S den 10 November 1885
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Unsere Bekanntmachung vom 17 d M betreffend die

Einlösung von Brennmaterial Anweisungen wird dahin
modifizirt daß die Einlösung dieser Anweisungen nicht
am ersten Werktage sondern in den Tagen

vom 7 bis s eines jeden Monats
bis inkl 9 April 1886 von unserer Armenkasse während
der Kassenstunden erfolgen wird

Halle a S am 28 Dezember 1885
Die Armen Direktion

Zerni al

Bekanntmachung
Von einem Bürger hiesiger Stadt der nicht genannt

sein will sind mir heute 2000 Mk mit dem Ersuchen über
wiesen diesen Betrag am 3 Jan 1886 dem Tage des fünf
undzwanzigjährigen Regierungsjubiläums Sr Majestät un
seres allergnädigsten Kaisers und Königs an Arme hie
siger Stadt zur Vertheilung zu bringen Indem ich hier
durch dem gütigen Geber dieser großen Summe Namens
der Armen unserer Stadt den wärmsten und aufrichtigsten
Dank sage bemerke ich daß ich das Geschenk den Armen
bezirksvorstehern mit dem Ersuchen überwiesen habe
dasselbe gleichzeitig mit den von den städtischen Behörden

zu gleichem Zwecke bewilligten 2000 Mark an dem ge
dachten Tage mit zur Vertheilung zu bringen

Halle a S den 29 Dezember 1885
Die Armen Direktion

Zernial Stadtrath

Die auf der Westseite des Böllbergerweges Thorstraße
bis Töpferthor stehenden 24 Stück Pappelbäume sollen
auf dem Stamm im Wege der Wettbewerbuna verkauft
werden

Angebote sind bis
Montag den 5 J anu ar u I Vorm S/ Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen ausliegen

Halle a S den 29 Dezember 1885

a sNölP z s,GDer Stadtbaurath
mzttvN ZM c jzupmP M 0ö ßGMiM

Gegen den Schmiedegesellen Johann Dnxa aus
Silberkopf Kreis Ratibor welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen schweren Diebstahls verhängt
worden Es wird ersucht denselben zu verhaften und
in das Amtsgerichtsgefängniß zu Neustadt O S abzu
liefern 6 düiT 01 MZttvP muß ZzoM 8

Es ist die Annahme begründet daß Johann Dnxa
fälschlich auch den Namen Johann Lnx führt

Eine Personenbeschreibung kann nicht angegeben werden

Neisse den 23 Dezember 1885 L 62/85
Königliche Staatsanwaltschaft

Feier des 3 Januar k Js
Subskriptionslisten für das allgemeine Festbanket

welches am nächsten Sonntag Nachmittag 2 Uhr zur
Feier des Regiernngs Jubiläums Sr Majestät des
Kaisers und Königs im Stadtschützenhause stattfinden
wird liegen in den Gesellschaftslokalen des Stadtschützen
hauses des Neumarkt Schießgrabens des Pfälzer und
des Glauchaifchen Schießgrabens bis zum 31 d Mts
Abends aus

Wir bitten die Bürgerschaft nochmals um recht zahl
reiche Betheiligung

Halle a S den 28 Dezember 1885
gez Dehne Gneist von Holly Koch

Lwowski Schneider Staude Zander

Nichtamtlicher Theil
Halle den 30 Dezember

Das Branntweinmonopol Wie wenig unterhal
tend dem Leser auch die beständige Wiederkehr dieses po
litischen Stichwortes erscheinen mag die außerordent
liche Wichtigkeit der damit bezeichneten Neuerung zwingt
den Tageschronisten immer wieder den vielfach verschlun
genen Wegen zu folgen aus denen sich die öffentliche
Besprechung derselben bewegt Wird doch falls das
Monopol wirklich Leben gewinnen sollte dadurch eine
in ihrer ganzen Tragweite heute noch gar nicht einmal
vollständig übersehbare Umwälzung in den finanziellen
Verhältnissen des Reiches nnd der Einzelstaaten bedingt
werden deren Rückwirkung auch auf die politische Gestal
tung der Zukuuft nicht ausbleiben kann Nach den Grund
linien des Planes sind die vorhandenen Spritfabriken
soweit sie sich als solche charakterisiren d h daß die
Spritfabrikation den wesentlichen Bestandtheil ihres Ge
schäftes ausmacht vom Staate zu erwerben

Die freisinnige Presse hat den Feldzug gegen das Mo
nopol mit der ganzen Energie einer unversöhnlichen Geg
nerschaft eröffnet und kündigt die grundsätzliche Verwerfung
des Monopolgedankens an Es sei gar nicht nöthig die
Einzelheiten der Ausführung abzuwarten da das Mono
pol für die freisinnige Partei ein überhaupt nicht dis
kutirbarer Gedanke sei Auch die Nat Ztg die der
Frage gegenüber bisher eine reservirte Haltung einge
nommen erklärt sich ganz entschieden dagegen Das
deutsche Reich würde dadurch ein großer Spiritusspekulant
werden und zwar ein solcher der unter den ungünstigsten
Verhältnissen spekulirte

Der Reichstagsabgeordnete Dr Alexander Meyer
bezeichnet das Monopol als etwas Undeutsches das den
Empfindungen des deutschen Volkes zuwiderlaufe Der
Staat solle uicht Fabrikant sein weil ihn dies erniedrige
Dieser Ueberzeugung fei vornehmlich der Widerstand
gegen das Tabaksmonopol entsprungen und entspringe



auch zetzt tmeder der Widerwille gegen diec Branntwem
monovolisiruna laKnHM MI tS SSmW S ZSa Sii Ai H

dMsWk W Mi ZÄMgnofM j8
Gleichviel wie das Monopol aussteht wir bekampwlM

weil es em Monopol ffW rUnd dieser Widerspxuch wird im
Volke verstanden Es iDÄne ganz Mberechtiste Zumuthnng
daß wir abwarten WeGWe das Monopol aussieht und erst

mit irgend emem Monopol befreundet hat kein Recht mehr

sich liberal zu nennen ir bMW imPrinzip und bekämpfen iede Politik die immer wieder zu
Monopolprojekten zurückführtzSflzmmuM rscx tmW w tK s k,t x

ZöasW 8 K S ogrllW im ich G ö rtfrsglßchzL S SWM SiM sIwch
Die Germania veröffentlicht an der Spitze ihrer

heutigen Nummer den Anfang einer Encyclica Papst
Leo XIII über Haß M ßer p,r d ezit l j,H J ubiläum
Dieselbe ist gerichtet an die ehrwürdigen Brüder Patri
archen Primaten Erzbischöfe Bischöse und andere Vor
steher welche dem apostolischen Stuhl anhangen und
trifft die Bestimmung daß mit Gottes Beistände auf dem
ganzen christlichen Erdkreise unter Darbringung aller der
himmlischen Guter über welche dem Papst die Verfügung
zusteht ein außerordentliches Jubeljahr begangen werde
Motivirt wird diese Bestimmung durch die Gefahren
welche von allen Seiten dem Christenthum drohen und
hofft der Papst daß sich das Jubiläum als ein wirk
sames Mittel gegen den Ansturm so argen Unheils er
weisen werde Zu diesem Zwecke fordert der Papst die
sorgfältige Vorbereitung des Volkes in frommen Vereinig
ungen und setzt mit Abficht die Buße und die sre i
willige Kasteiung des Körpers an erste Stelle Mit
Recht darf man wohl darauf gespannt sein in wieweit die
Mitglieder der Centrumspartei diesem Theile der neuesten
päpstlichen Ercyclica Folge leisten werden

Auf die gestrige Auslassung der Nordd Allg Ztg
hinsichtlich der Bemühungen des Centrumsführers den
Abschluß eines Friedens mit Rom zu verhindern ant
wortet die Germania Die Verdächtigung des Cen
trums in Rom nützt nichts Ueber dem Centrum steht
der hl Vater Leo XIII und wenn mit ihm die preußi
sche Regierung einen wahren dauerhaften und soliden Frie
den schließen will so find andere Faktoren welche hin
dernd zwischen treten könnten nicht vorhanden Zu einem sol
chen Frieden wie wir ihn hier kennzeichnen ist der hl Stuhl
bereit und die Katholiken werden ihn dankbar hinnehmen
Bis jetzt Waren aber die Anzeichen sür einen solchen Frie
den nicht vorhanden sondern wir hörten immer von einem
Frieden wie er der Preußischen Regierung gefiele Nicht
nur einen Frieden wie er der preußischen Regierung ge
fällt hat es sich bei den bisherigen Verhandlungen ge
handelt sondern um einen Frieden der den Interessen des
Staates entspricht Zu den Interessen des Staates ge
hört aber auch die Aufrechterhaltung seiner Autorität

In Versailles hat die französische Nationalver
sammlung wie bereits gemeldet den bisherigen Minister
präsident Grevy mit großer Majorität wiedergewählt
Die Art und Weise in welcher sich die Republik ihr
Oberhaupt gab ist wohl dazu angethan in dem einge
fleischtesten Republikaner monarchistische Regungen wach
zu rufen Der Versailler Kongreß war wie sein Vor
gänger der Schauplatz unerhörter Skandale denen nur
die Entschlossenheit des Vorsitzenden ein Ende machen
konnte Außer den Senatoren Abgeordneten und Jour
nalisten brachten die Extrazüge nur wenig Publikum nach
Versailles das ebenso wenig wie Paris eine außergewöhn
liche Physiognomie zeigte Die Rechte wollte eine Ver
wahrung gegen die Ungiltigkeitserklärungen verlesen und
die Vertagung des Kongresses bis zum 28 Januar be
antragen Die Jntransigenten beabsichtigten die Wahl
einer konstituirenden Versammlung zur Ausarbeitung einer
neuen Verfassung zu verlangen Der Senatspräsident
Le Roher war jedoch entschlossen jeden Antrag und
jede Debatte zu verbieten Bei der Wahl kam es zu
minutenlangem Faustkampf Man sah nichts als einen
zusammengeballten Knäuel von Leibern emporfahrende
Hände und Fäuste fallende und sich wieder aufraffende
Menschen dazu Toben und Schreien und aufwirbelnden
Staub eine homerische Scene die erst ein Ende nimmt
als es den besonneneren Abgeordneten gelingt ihre rauf
lustigen Kollegen aus dem Getümmel Herauszuzerren und
auf ihre Sitze zurückzuschleppen Nach dieser Schlacht zieht
sich die ganze Rechte unter dem Schrei Es lebe die
Freiheit aus dem Saale zurück wo nun die Abstim
mung beginnen kann Sie dauert mit zweimaligem Namens
aufruf über eine Stunde Um 4 Uhr verkündet Briffon
das Resultat der Abstimmung dasselbe wird mit Viv z 1a
rSxubli s Rusen der Linken aufgenommen Jules Grevy
der fomit auf weitere sieben Jahre wieder gewühlt ist ist
über 72 Jahre alt und erfreut sich einer ziemlich festen
Gesundheit Er ist das Muster eines parlamentarischen
Präsidenten und beschränkt sich auf die Repräsentation
In seiner freien Zeit die ihm reichlich zugemessen ist jagt
er auf seinen Besitzungen Kaninchen

Das französische Kabinet ist zurückgetreten Präsi
dent Grevy suchte Briffon zu veranlassen auf seinem
Posten zu verharren da das Kabinet ja keine parlamen
tarische Niederlage erlitten habe Briffon beharrt indessen
auf seinem Entschlüsse Vorläufig hat ihn Grevy ersucht
sich die Sache noch einmal zu überlegen und demgemäß
das Demissionsgesuch abgelehnt Das Resultat der aber
maligen Erwägung ist indessen nicht zweifelhaft Briffon
wird sich auch morgen weigern die Geschäfte weiterzu
führen Als sein Nachfolger gilt allgemein Freycinet der
beabsichtigen soll das Kabinet wesentlich durch radikale
Elemente zu ergänzen

In der Deputirtenkammer kamen bei der Verlesung des
Protokolls mehrere Zwischenfälle vor Die Deputirten
Lacöte und Delaigle erklärten daß sie gegen die Tonkin
kredite gestimmt hätten während das Protokoll sie unter
denjenigen nennt welche sich der Abstimmung enthalten

abin Delaigle würbe wegen seiner Aeußerung die
Ämmer ist eine Räuberhöhle zur Ordnung gerufem

LWDW Rzeichnet e aks eine Mlschlln g, daß Man den
Deputirten für GüyaM/ Franconie mit habe abstimmen
laffen derselbe befinde sich noch äüf dem Meere Joli
Mß steÄMn ÄrttrckU MMtzchOAdsM
Mnistev der ZnstiMür weiter Veranlassung überwiesen
werHn Wr ÄnMg WÜM Mit 259 gegdn 233
Stimmen abgelehnt Das Protokoll wurde hierauf ge
nehmigt Laguerrd beanträäte nunmehr das Bureau der
Kammcr tnit einer Untersuchung der betreffenden VkM
gänge zu beauftragen welcher Autrag angenommen
wurde Nach Votirnng verschiedener Kredite und kleinerer
Gesetzentwürfe wurde die Session in der Deputirtenkammer
und im Senate geschlossen tKom lwonaL nL

Die Neuwahlen in den Departements deren Wahlen
für nNgiltig erklärt wurden sind auf den 17 Januar
ifeMMt MMM 6nu MW nm o mz n oA

Den Abendblättern zufolge besteht Briffon auf seiner
Demission Freycinet soll sich weigern die Neubildung
des Kabinets zu übernehmen m suo sfflntMnW nn

I ivÄß 6nu nzchzrM uz piM Mlilz ZnaiA mchsitnä N6
Die Serben beantworteten die neuliche bulgarische

Beschwerde über einen Ueberfall der bulgarischen Vorposten
durch die Serben mit einer Beschwerde über den Zustand
arger Verwüstung in dem Pirot von den Bulgaren ver
lassen worden sein soll Nach Aussage der Einwohner
hätten vor dem Abmarsch der bulgarischen Truppen aus
gedehnte Plünderung und Zerstörung von Eigenthum statt

gchllweMos zniiP zzS uz 6nvS ssömnf ni m
Ueberraschend kommt ein russisches Dementi der Buka

rester Nachricht von einer Mission des russischen Gene
rals Voicicoff nach Sofia Es sei von dieser Mission
niemals die Rede gewesen Voicieoff sollte bekanntlich
einen Brief des Zaren an den Fürsten Alexander von
Bulgarien überbringen Diesem Dementi entspreche es
wenn der Nat Ztg aus London folgendes geschrieben
wird Ungeachtet der bekannten Fäden die zwischen der
Königlichen Familie und dem russischen Hofe sowie dem
Fürsten Alexander von Bulgarien andererseits laufen
ist es noch immer nicht gelungen die Versöhnung
zwischen dem Fürsten Alexander nnd dem Zaren
zu Stande zu bringen Es stehen derselben abgesehen
von den persönlichen Gefühlen des Zaren auch sachliche
Gründe im Wege Man scheint sich in St Petersburg
mit bloßen Worten nicht begnügen zu wollen sondern vor
allem eine Klärung des künftigen Verhältnisses Bulgariens
zu Rußland im Wege regelrechter Verhandlungen anzu
streben Solche Verhandlungen sind wie man hier wissen
will bereits im Zuge und dadurch daß sie Noch in der
Schwebe sind erklärt sich wohl auch das beiderseitige
WgMWMW ZUpnoK, nci niiffoK Slo L781 siSoK mi

Der Ministerwechsel in Serbien der gleich nach den
Niederlagen der serbischen Truppen als unvermeidlich be
zeichnet wurde ist eingetrete Er hat sich ohne Schwie
rigkeiten vollzogen Das neue Ministerium trägt den
Charakter eines Coalitionsministerinm

Kairo 29 Dezember Der Ueberschuß welcher pro
1885 zur Disposition der Regierung bleibt wird auf
750 000Psnnd egyptisch geschätzt ein großer Theil dieser
Summe soll zur Deckung des Defizits der Verwaltung
der Domänen und der Daira Sanieh verwendet werden
trotzdem dürfte wie es heißt ein hinreichender Ueberschuß
verbleiben um den Abzug von den Coupons dieses Jahres
wieder zu erstatten Die Provenienzen aus Triest wer
den einer ärztlichen Untersuchung unterworfen

Äo Tages Chrmük
Der Kaiser wohnte vorgestern Abend der Vor

stellung im Opernhause bei Nach dem Schluß derselben
sahen die Majestäten einige hochgestellte Personen als Gäste
bei sich zum Thee Am gestrigen Vormittage empfing der
Kaiser den Direktor des Allgemeinen Kriegsdepartements
im Kriegsministerium Generallieutenant von Hänisch
sowie die Obersten v d Mülbe und Meyer den zur Bot
schaft in Paris kommandirten Oberstlieutenant von
Villanme vor seiner Abreise von Berlin und einige andere
Offiziere nahm die Vorträge des Oberhof und Haus
marschalls Grafen Perponcher und des Polizeipräsidenten
Freiherrn von Richthofen entgegen und arbeitete Mittags
mit dem Viee Admiral Graf von Monts und demnächst
mit dem Oberst im Militärkabinet von Brauchitsch Am
Nachmittag unternahm der Kaiser eine Spazierfahrt Um
5 Uhr fand bei den Majestäten ein Diner von ca 30 Ge
decken statt zu welchem der General Feldmarschall Graf
Moltke und mehrere andere Generale und hochgestellte
Personen mit Einladungen beehrt worden waren Der
Kronprinz traf mit dem Prinzen Heinrich von der Fa
sanenjagd am Entenfang bei Potsdam gestern Nachmittag
2 Uhr wieder in Berlin ein Am Abend besuchten der
Kronprinz mit dem Prinzen Heinrich und den Prin
zessinnen Viktoria Sophie und Margarethe die Vor
stellung im Cirkus Renz

Die N A Ztg erinnert daran daß das bevor
stehende Regiernngs Jubiläum des Kaisers sich als
das bedeutsamste Jubelfest erweise welches das kommende
Jahr den fouverainen Fürstenhäusern in Aussicht stellt
Außer unserem Kaiser wird nur noch ein Fürst und zwar
der König von Portugal am 11 November ein 25 jäh
riges Regierungs Jubiläum feiern Die silberne Hochzeit
feiern am 12 September der Fürst von Hohenzollern
am 19 September der Erzherzog Karl Salvator von
Oesterreich und am 5 Jnni der Graf von Team Bruder
des Königs von Neapel

Der Ober Hof und Hausmarschall Gras Hermann
v Pückler welcher mit dem neuen Jahre insolge eines

Augenleidens ttt Aen Ruhestand tritt P der älteste Beamte

im DidnW dds HaiseM ErMamM Dezember 1797
tzWM d wMkvISWid ie er blickt somit
aD eiNtz WhMAjs SÄ0jähriges Dienstzeit i zurück 1835
WWde ier ofmürschall des Prinzen Wilhelm des jetzigen
Kaisers Mehr als eiw halbeK Jahrhuiidert hindurch stand
er dem Haushalt seines Herm als Chef vor Er gilt
alsiider MMn in Preußen gössen Wust die meisten
Drdew schmWen Sein Nachfolger ist der bisherige Hof
marschallMxaf Friedri v Herponchcr

In Bezug auf die Frage der Zulassung auffälliger
Taufnamen ist seitens des preußischen Ministers des
JMeÄ eine bcmerkenswerthe Verfügung ergangen Eine
Frau Maria Goerg zu Neuwied hatte beantragt den
ihrem Kinde von seinem Vater beigelegten Vornamen
Lnciicr im lStandesregister wieder zu beseitigen Die
Bittstellerin ist vom Ministerium dahin beschicken worden
daß diesem Antrage nach Lage der gesetzlichen Vorschriften
voraussichtlich nicht stattgegeben werden könne da der qu
NamensbeilegNng schwerlich ein das Berichtigungsver
fahren ermöglichender Irrthum zu Grunde liegt Zugleich
wird in der Mrördnnng gesagt Die Frage welche Vor
namen als Wlässig zu betrachten ist durch daK Gesetz
bezüglich der Standesregifter so wenig geregelt wie es
bezüglich der Kirchenbücher der Fall war Gleichwohl
ersucht oas Ministerium die Oberpräsidenten den Stan
desbeamten ihrer Provinzm eine allgemeine Anweisung
dahin ertheilen zu wollen daß unter allen Umständen die
Eintragung anstößiger oder unverständiger Namen abzu
lehnen fti Uebrigens ist der Name Lucifer in seiner
eigentlichen Bedeutung Lichtbringcr nicht anstößig
auch wurde derselbe früher ziemlich häufig beigelegt Der
Bischof Lucifer von Cagliari weigerte sich auf dem Con
cil zu Mailand die Verdammung des Athanasins zu
unterschreiben In neuerer Zeit findet der Name Lucifer
befonders bei den Sozialdemokraten Anklang

Die Kaiser Wilhelm Spende hat einen Jahres
Ueberschuß von 11202 Mark welche mit 19940 Mark
dem Garantiefonds mit 21216 Mark dem Sicherheit
fonds und der Rest mit 106 Mark dem Unterstützungs
fonds zugeschrieben wurden so daß also der Garantie
fonds Eigenthum der Stiftung 1950000 Mark der
Sicherheitsfonds 176425 Mk und der Untecsts ungs
fonds 1000 Mk beträgt Renten haben bis zum 1 Ok
tober d I 189 Personen im Gesammtbetrage von 62 172
Mark bezogen Die zur Zeit jährlich zu zahlende Rente
beträgt 29121 Mk Von den 189 Rentenberechtigten
sind 6 gestorben An Kapitalien inkl der gekündigten
Einlagen sind bis 1 Oktober cr im Ganzen 30141 M,
und zwar an 406 Personen zur Auszahlung gelm gt

In Dresden starb am 1 Feiertage im 60 Lebens
jahre der Generalmajor z D Karl Theodor von Winck
ler Der Verschiedene nahm rühmlichsten Antheil an den
Feldzügen in Schleswig Holstein 1848 49 Böhmen
Oesterreich 1866 und Frankreich 1870/71

In der letzten Wiesbadener Konferenz des Eisenbahn
tarif Verbandes ist die Frage der Fahrgelderstattung für
solche Retourbillets zur Sprache gekommen die zur Rück
fahrt aus irgend einem Grunde nicht benutzt werden
konnten Nach eingehenden Debatten wurde dem Rhein
Conr zufolge beschlossen die bisherige Vereinbarung
nach welcher die Rückerstattung des Unterschiedes in drin
genden Fällen erfolgen soll aufzuheben und es fortab in
jedem einzelnen Falle lediglich dem Ermeffen der betreffen
den Eisenbahnverwaltungen zu überlaffen ob dieselben eine
Rückerstattung zulassen wollen Die preußischen Staats
bahnverwaltungen machen neuerdings die Rückzahlung des
U nterschiedes davon abhängig daß auf dem betreffenden
Billet selbst dessen Nichtbenntzuug zur Rückfahrt vom
Stationsbeamten bescheinigt wird

Simon May der obgleich bisher selbst Jude in
der Berliner antisemitischen Bewegung eine Rolle spielte
ist zum Christenthum übergetreten und hat am zweiten
Weihnachtsfeiertage die Taufe empfangen

Die Berliner Antisemiten hielten vorgestern eine
Versammlung ab in der sie beschlossen auf die Bildung
einer selbstständigen antisemitischen Partei hinzuwirken die
im Reichstage durch eigene Abgeordnete vertrete sein
soll Es fehlt eben noch ein Fraktiönchen im deutschen
Parlament

Wilhelmshaven 29 Dezember Der Reichstags
abgeordncte Oekonomierath Visscring auf Wilhelminenhof
für den 2 Hannover fchen Wahlkreis Aurich gewählt
ist gestorben

In München ist der Professor von der dortigen
juristischen Fakultät Dr August Geyer gestorben

In Münster feierte am 23 ds Mts der Provinzial
schulrath Dr Schulz sein 50jähriges Doktor Jubiläum

Ein Sohn der Stadt Münster der 31jährige Privat
dozent Dr Diekamp ist am 24 in Rom wo er die
Archive durchforschte am Typhus gestorben Er war
vom Verein für Geschichte und Alerthnmskunde West
falens mit der Herausgabe des Westfälischen Urkunden
buches betraut

Kirchenrath Förtsch in Buttstädt hat der Magd
Ztg zusolge die Berufung zum Generalsuperintendenten
in Gotha ebenfalls abgelehnt

In Köln wurde der Verleger des General Anz
von der Strafkammer zu 100 Mk Geldbuße verurtheilt
weil er einen Setzer als verantwortlichen Redakteur hatte
zeichnen lassen obgleich derselbe sich nie um redaktionelle
Angelegenheiten kümmerte

In Königsberg erregt die Verhaftung des Lotterie
kollekteurs Ehlert großes Aufsehen Es soll sich bei einer
Revision ein Fehlbetrag von 60000 Mark herausgestellt
haben auch munkelt man von einer Betheiligung einiger
höher stehenden Personen



Am Montag Abend Uhr gcrietheu in Bremer
havcn 600 Ballen Baumwolle an der Ostseite des neuen
Hafens aus noch nnbekanÄeHUrsachS in
liche Spritzen waren M Thätigkeit 0 Es gelang die bei
dem heftigen Stumw und der unmittelbaren Nähe der
Petroleumichuppcn bedeutende Gefahr itm 12 Uhr zu
btWigÄ ivtt fzD Äo mzzH sznizf tloDuoH msÄ z

Die romantische Geschichte von den Goldklumpen hat
bald ihre nüchterne ErkläninA gesunden Man schreibt
der Frkf O Ztg Die im Koffer des in Söunenbnrg
verhafteten Urban gefundenen MetMtücke die man für
Gold hielt find nach einer Erklärung des dortigen Ge
richts Kupfer und Messingstücke die etwa eilten Werth
von LS MvrbchabemH 6s uss A qzsaG s vM um

Der Student der Medizin Mathias Wisner aus
Bukarest welcher am 9 November d I in Mülhausen
Elsaß die Sängerin Emilie Nicolle von Paris aus
Eifersucht mit verdünntem Vitriol begoß um sie zu ent
stellen wurde am letzten Montag von der Strafkammer
des Landgerichts zu Mnlhauseil wegen vorsätzlicher ge
fährlicher Körperverletzung zu fünfzehn Monaten Gefäng

niß verurtheilt Ein Monat wurde als durch die Unter
suchungshast verbüßt erklärt Fräulein Nicolle wurde
durch das Bitriolattentat zeitlebens entstellt und ihre
Hände und Arme sowie der Hals vom linken Ohre bis
aus die Brust jämmerlich verbrannt Das Fräulein
verzieh aber trotzdem dem Attentäter und wünschte daß
er nicht bestrast werde Zu den Freisprechungen der
französischen Gerichte in solchen Vitriolattentaten bildet
dieses deutsche Urtheil ein bezeichnendes Gegenstück

Der Journalist Nötiger wurde Nach einer Meldung
der Franks Ztg aus Mainz gegen 5000 Mark
Kaution aus der Hast entlassen und ist in Mainz einge
troffen Der Hochverrathsprozeß beginnt am 1 Februar
WsLWMvK zz6 tiztz iznusn nL mäiziMztnn

Im Hoftheater zu Weimar gelangte am 23 d M
ein Weihnachtsmärchen Beerenlieschen oder die güldene
Kette von Auguste Daune Musik von K Göpfart zur
ersten Aufführung Am Schlüsse der Vorstellung dräng
ten die zahlreichen in dem Stücke beschäftigten Kinder
dem strengen Verbote entgegen aus dem lebenden Bilde
im Hintergrunde heraus um die ihnen zugeworfenen
Zuckerdüten aufzuheben Dabei gerieth das Wattekostüm
zweier Knaben an den Lichtern des Weihnachtsbaumes in
Brand Zwei Schauspieler sprangen hinzu warfen die
brennenden Kinder nieder und erstickten die Flammen und
durch die in Gang gesetzten spritzen wurde in kurzer
Zeit auch die Gefahr eines Theaterbrandes dann gänzlich
beseitigt Die Räumung des Theaters von Seiten des
Publikums geschah ohne Unfall und in Ruhe Außer
den beiden Knaben wurde auch ein Arbeiter durch Brand
wunden verletzt Der Großherzog wie die Generälinten
danz haben für die ärztliche Behandlung und Pflege der
Verwundeten gesorgt

Vorgestern ist auf ihrer Besitzung bei Rom Gräfin
Rofa Mirafiori die langjährige Freundin des Königs
Victor Emanuel gestorben Gräfin Mirafiori die von
niedriger Herkunft war hatte es nach dem Tode der Kö
nigin Adelaide durchzusetzen gewußt daß sich der König
heimlich mit ihr trauen ließ Eine bedeutende Frau war
die Verstorbene nicht ob sie schön gewesen darüber gehen
die Meinungen der älteren Generation die sich ihrer
Jugend erinnert stark auseinander Eines aber steht fest
daß Victor Emanuel sie sehr geliebt hat

Das Königliche Amtsgericht zu Sandau hat Steck
bries hinter zwei Schmiedegesellen erlassen welche verdäch
tig sind den Tischlergesellen Schmidt aus Berna in der
Haide bei Schönseld im 2 Jerichower Kreise am 8 d M
beraubt und durch Erhängen ermordet zu haben Der
Ermordete hat ein Goldstück mehrere Thalerstücke und
eine Uhr bei sich geführt Von den Schmiedegesellen ist
Jeder 35 Jahre alt der Eine etwa 5 Fuß 6 oll groß
von starker Statur breitschulterig hat dunkelblonde Haare
blonden Schnurrbart und eingefallene Backen der Andere
etwa 5 Fuß 2 Zoll groß mittlerer Statur hat langes
schwarzes Haar schwarzen Schnurrbart und aufgedunsenes
Gesicht Der Größere trug seine Sachen in einem soge
nannten Berliner schwarze Wachstuchdecke der Kleinere
in einem rothen Tuch

Aus Hamburg schreibt man Der im Sommer hier
vollsührte Reichsbank Diebstahl hat noch ein eigenthüm
liches Nachspiel gehabt Ein junges Zimmermädchen das
hier in einer geachteten Familie diente war durch vieles
Romanlesen ein wenig überspannt geworden und witterte
in ihrer Herrschaft Betheiligte an jenem Verbrechen Eines
Tages sah sie ihren Herrn Geld zählen und einschließen
worauf es bei ihr feststand daß dieses Geld aus dem
Reichsbankdiebstahl herrühre Verschiedene harmlose Aeuße
rungen und Handlungen ihrer Herrschaft stutzte sie sich
nach Gefallen uirecht und als man sie im Spätsommer
ans eine Reise nach dem Süden mitnahm und wegen Platz
mangels etwas abgelegen logirte deutete sie dies dahin
daß sie in einer Verbrecherhöhle habe wohnen müssen
Ferner hatte ihre Herrschaft verschiedene überflüssige Möbe
in einem Speicher zu Hamburg ausbewahrt aus welchen
sie selbst wiederholt Gegenstände holen mußte Alles dies
spann sie nun zu einem Lügengewebe zusammen das sie
schließlich selbst glaubte und zeigte ihre Herrschaft an
Da sie ihre Angaben sehr bestimmt machte kam es zu
einem Verhör und einer Haussuchung die natürlich nur
die gänzliche Unwahrheit der Verdächtigung erwiesen und
das Mädchen auf die Anklagebank führten Da man
annahm daß sie ihre romantische Geschichte selbst geglaubt
habe wurde sie freigesprochen

Ein Gesecht zwischen russischen Grenzkosaken und
preußischen Förstern wird von der Lublinitz Tarnowitzer
Grenze gemeldet Bei einer Treibjagd im Siemianowitzer

Forst war ein Rehbock angeschossen und wuche an der
Landesgrenze entlang von den Jägern verfolgt Da trat
ihnen auf einmal ein russischer Grenzsoldat mit angelegtem
Gewehr entgegen und stürzte sodann mit gefälltem Ba
onett auf einen der Jäger lys Andere Grenzsoldaten

versuchen den DbexsörslevfTaunhäiisep aus Bibiella der
die Jagd leitete über die russische Grenze hinüberzuziehen
Auf Signalfchüfse eilten noch andere russische Grenzsol
daten herbei und eH Mm, zu eitzem förmlichen Gefechte
wobei mehrere Jäger und Treiber verwundet schließlich
aber dem russischen Unterosfizier die Waffen abgenommen
wurden Der Vorgang wird eine neue Veranlassung zu
Beschwerden bei der russischen Regierung geben die selbst
verständlich wieder nichts nützen

In London macht eine Gerichtsverhandlung großes
Ansschen in welcher einErpressungsversuch gegen den
Prinzen von Wales zur allgemeinen Kenntniß gelangte
John Magee ein armer Teufel und stellenloser Photo
graph der mit seiner jungen ihm erst süns Monate an
getrauten Frau Hunger litt verfiel behufs Ordnung sei
ner Verhältnisse aus den seltsamen Gedanken dem Erben
der britischen Krone einen Brief zu schreiben und zwar
ein seltsames Mittelding von Droh und Schutzbrief in
welchem der Prinz benachrichtigt wurde eine Gesellschaft
irisch amerikanischer Fenier habe seinen Tod beschlossen
Dasjenige Mitglied welches das Urtheil vollstrecken sollte
wolle das geheiligte Haupt des Thronerben schotten be
dürft aber um sich der sicheren Ruche der Verschwörer
zu entziehen eine Summe von 500 Pfund Sterling um
in ein fremdes Land zu ziehen Der Prinz solle wenn
er sein Leben retten wolle eine Annonce in den Stan
dard einrücken lassen durch welche er sein Einverständ
nis kundgebe Am Abend darauf solle er danu eine Frau
Mit 500 Lstrl an eine gewisse Straßenecke stellen dort
werde sich eine andere Frau einfinden mit leiser Stimme
gewissermaßen als Parole den Satz oä savs tks xriuos
t aussprechen die 500 Lstrl in Empfang neh

men und dafür das Verzeichniß der Verschwörer aushän
digen Der Prinz von Wales erhielt den Brief nnd über
fandte ihn sofort der Polizei welche ihrerseits die Rolle
weiterspielte und den Schwindler festnahm

Wie die polnischen Blätter melden hat Graf Ladis
laus Plater im Namen zahlreicher Polen dem Könige
Humbert durch Vermittelung des früheren italienischen
Hofbeamten von Correnti eines bekannten Polenfreundes
eine Dankadresse wegen seiner Verwendung zu Gunsten
der EntHaftung des Dichters Kraszewski überreichen lassen
Auch die in Frankreich ansässigen Polen richteten an den
König von Italien ein mit vielen Unterschriften versehenes
MinWHWtzlM ßoc Muöüä 6rm mi stisnä Ii

Der berüchtigte Millionendieb Engen t Kindt welcher
im Jahre 1872 als Kassirer der Banqne Belgique 23
Millionen Francs unterschlug hat am 20 d M seine
ordentliche Kerkerstrafe abgebüßt muß jedoch noch sechs
Monate in der Haft verbleiben da er nicht in der Lage
ist die aufgelaufenen Gerichtskosten in der Höhe von
45,000 Francs sammt Zinsen zu bezahlen

Der B B Cour schreibt Eine originelle Weih
nachtsüberraschung hat ein Autor der Direktion des Re
sidenz Theaters bereitet Ein Stephansjünger brachte ein
wohlversiegeltes eingeschriebenes Packet aus Halle a S
adressirt an den Generalintendanten des Residenztheaters
in Berlin aus der sorgsamen Emballage entwickelte sich
ein Manuskript Lazarus von Beihanien, ein christ
liches Trauerspiel in sechs Auszügen Personen Die
sämmtlichen Haupt und Nebenpersonen der vier Evange
lien in ungezählten Schaaren Die Figuren reden Prosa
und singen Couplets eine Maria z B beginnt ein Lied
mit den Worten In Golgatha Trala Trala
u s w Man sieht daß es immer noch Autoren giebt
die etwas Neues erfinden Lazarus vou Bethauieu
mit coupletsingenden Evangelisten im Residenztheater
das wäre eine äußerst interessante Premisre

Sgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr, 10 11j U
Für Privatkranke Steinweg 2y 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgersir, Vorm von g 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Borm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Pnvatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Vormittags von 7 3L und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der mediciu Klinik Schimmelstraße
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgers
Mitwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkraukei
Friedrichstr 10 Vormittags von 3 12 Kgl Klinik für Zahn und
Mundkranke Alte Resideuz täglich 3 Uhr Für Privatkranke täglich
von gz 4 Uhr Königstr 7 2ti Etage

Bibliotheken Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 König
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 8 1 U Mittwoch und Sonnabend v g 12 Vorm
und von 2 4 Nachm geöffnet in den zwei letzten Dienststunden werden
Bücher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgafse 1
Vorm von S 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde uuentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Börsenversammbmg Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Kaiismiinnlscher Verein W 8 gz Englische Sprache im Vereinslokale
Mehlbörsenversammwng Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
Ornithologischer Kcntrai Verein Kr Sachse und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr S
Bienenväter Versammlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verein ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebnngsab im Cafe David
Babelsberger Stenographen Verein Ab 8 Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen

Kirchen Gesangverein zn St Georgen Ab im Pfarrhause zu Glaucha
Kaufmann Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Verband deutscher HanSlungsgehülscn Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe

Hall Turnverein Ab S 10 Uebungsstunde in ber Mt Turnhalle
Z raver k Ab 85 Uebung in der Turnhalle Taubcnstr 16
KSrftenthal Elub Abends 8z im Fürstenthal
Ha dwerker ildu gsvcrein W 8j Gesangstuzide im Cafe Barbarpssa
Miimiergrsiuiijverei Ab im ParadieS

atvolUarr ekmaverew iieilir 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
HmidwericrmeifterMedertafe Ad L K 1 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant

reuMöder Ltam tisch M Lb 8 g uAchsstr iZ2 im Restaurant Kelm
Theatralischer erei Tha a Ab 8 un Cafe Dav 7

Bibliothek es Äeöffmt 5 4 i bei Hk FischerBcrggasic 1 5,
Jnterüns Stadt Theater Der Mummelsäck LMöiHeu
Halle sckeS PollSbad Leipzlgerstr b Geöffnet von Morgens 9 8 Äbendi

Meldung vom 28 Dezember
Geboren Dem Schmied Friedrich Schaffernicht Spitze 25

ein S Richard 5 ugo u Dem Fabrikarb Gustav 5 einigke
kl Brauhausgam 23 eine T Martha Loui e Dem Schnh
machcrmeister Karl Wegel Wilhelmstr 2 eine T Anna Ida
Marlha Dem Teiikatessenhändler Gottlob Schnabel Al
drechtstt 12 eine T Dem Lehrer an der höheren Töchter
schule Hermann HübMt Marienstraße 5 ein S Werner
Dem Dienstmann Bruno Münckelt Zenkergasse 12 ein Söhn
Ernst Bruno Dem Maurer Franz Kittel kl Ulrichstt 4
eine T, Charlotte Dem Tischler Ludwig Linke Ackerst
eine T Aimti Frieda Dem Bersicherungs Inspekror Her
mann Schulze Friedt ichstr 3 ein S Georg Felix Johannes

Dem Steinhauer Guslav Hümer Langestraße 9 ein Sohn
Friedrich Bernhard Dem Tischlermeister Karl Schlippe
Rcinmschestrahe 12 ein Sohn Emil Fritz Dem Slations
Assistent Wilhelm Belan Parkstr 6 eine T Marie Hedwig

Dem Pv ameutier Heruiann Klantz gr Ulrichstraße 54 eine
Tochter Dem Briefträger Alberl Kühne kl Schloßgasse 8
eine T Friederike Emma Dem Werkmstr Fried Model
am Bahnhof 8 ein S Erich Dem Maurer Franz Tag
Wuchererstraße 2 eine T Marie Anna Martha Helene
Dem Zimmermann Albert Schatz Merseburgerstr 26 eiue T
Helene Mathilde Dem Conditör Johannes David Bar
Wßersttaße Ist eine T Margarethe Friederike Charlotte
Dem Schriftsetzer Oskar Preutz Steg 19 eine T Margarethe

Dem Handarbeiter Hermann Richter Mittelwache 3 ein S
Hermann Max Dem Maler Richard Rönniger Unterpl 6
Zwillingssöhne Gustav und Richard Dem Maurer Louis
Franke gen Püchel Rannischestr 10 eine T Antonie Helene
Anna Dem Handschuhfabrikant Johann Ellerstorfer Geist
straße 66 ein S Curt7 Dem EiseNbahnbnreawAsPirant
Otto Oertel WSMlcherstraße 37 eine T Marie Gertrud
Dem Blechschmied Otto Bauermeister Pfännerhöhe 5o eine T
Helene Dem Schornsteinfegergesellen Heinrich Aue kleine
Schloßgasse 9 eme T Antonie Louise Hedwig Dem Hand

beite Mrl Otto Kanzleigasse 3 ein S Wilhelm Albert
Dem Pferdebahnkutscher Franz Ziezler kleiner Schlamm 11
Zwillinge Emilie Anna Wally und Franz Paul Ewald

Restamateur Carl Hackemesser Markt 2 ein S Fried
rich Wilhelm Franz Dem Bäckermeister Franz Göricke
Niemeyerstraße 12 eine T Martha Elfe Zwei unehel S

Eine unehel T MgMYSiö M Z Zv tüy
Meldung vom 29 Dezember

Angeboten Der Kaufmann Ernst Richard Rockrohr Zeitz
und Marie Emilie Paulme Kaiser Domplatz 8 Der Tech
niker Heinrich Ludwig Weugenroth Friedrichstr 3 und Marie
Christine Bertha Brauer Steinweg 23 Der Techniker
Wilhelm Alexander Nemljold Fleck Magdeburg und Anna
Pauline Auguste Marie Louise Feistel am Kirchthor 13

Geboren Dem Kutscher Friedrich Voigt Lindenstraße 1
eme T Frieda Elfe Dem Handarbeiter August Döring
Wettinerstraße 4 eine T Martha Friederike Dem Hand
arbeiter Hugo Eisenhuth gr Ulrichstraße 36 eine T, Marie
Margarethe Dem Brauer Paul Heinze Sophienstraße 15
eine T Louise Marie Elsbeth Dem Fabrikant Gustav
Forberg Markt 24 ein S Dem Hilfsbremser Reinhold
Franke Fleischergasse 39 ein S Max Paul Dem Hand
arbeiter Robert Brode Mühlberg 6 eine T Eva Martha

Dem Glasermeister Karl Wolf Schützengasse 1 ein Sohn
Konstantin Dem Bahnarbeiter Gottfried Machemehl Dach
ritzgasse 8 ein S Alfred Willy Ein unehel S Eine
unehel T

Gestorben Des Schmied Ferdinand Bäcker Sohn 5 T
Klinik Des Tischler Hermann Gerike T 19 T Fleischer
gane 13 Des Zimmermann Hermann Mitsching T Lina
3 I l M 12 T Klinik Der Korbmachermeister Carl
Reinhardt 51 I 5 M 28 T kl Brauhausgasse 22 Des
Kömgl OberaMtmann Carl Wentzel Ehefrau Margarethe seb
Becker 31 I 8 M 12 T Wörmlitzerstraße 1

Standesamt Trotha
Geboren Am 17 Dezbr dem Fabrikarb Heinrich Städtler

ein S Trotha Dem Arb Karl Mertens eine T Trotha
Dem Korbmacher Wilhelm Mixdorf ein S Trotha

Am 19 Dez dem Schlosser Karl Bartsch eine T Trotha
Am 20 Dez dem Schmied Rudolf Kretschmann ein S Trotha

Dem Hofmeister Franz Möbius eine T, Trotha Am
22 Dez dem Maurer Albert Loreuz eine T Trotha Am
24 Dez dem Arbeiter Albert Weisheit ein S Trotha

Gestorben Am 16 Dezbr die Wittwe Mathilde Zimmer
mann geb Vierling 41 I Lungenentzündung Trotha
Am 17 Dezbr des Kaufmann Hedrich Ehefrau Caroline geb
Bötz 74 I Wassersucht Seebeu Am 20 Dezember ein
unehel S 7 M 7 T Krämpfe Seeben Am 21 Dezbr
des Stellmacher Theodor Wraße S Reinhold 2 I 1 M
I T Krämpfe Trotha Am 23 Dez des Arbeiter Wilh
Plötz Sohn Wilhelm 7 M 24 T Krämpfe Seeben Am
24 Dezbr des Arbeiter Heinrich Städtler T Adelheid 1 I
II M 8 T Krämpfe Trotha Am 26 Dez des Hofmeister
Franz Möbius T Frieda 6 T Krämpfe Trotha

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lslsiiis kssma

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wette

29 l2 l 2 Uhr 752,0 i 5 6 4 4 5 60 wolkig
8 Uhr 750,0 l 0 6 4 0 5 82 8V klar

30 /12 7 Uhr 750,0 1,8 1 5 80 SV l bewölkt
Uebersicht der Witterung

Die Temperatur m Celsius Graden war m nachbenannten
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 1 Memel
i 3 Karlsruhe j 4 München 2 Chemnitz j 3 Berlin 4 3
Paris l 4

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 29 Dezbr
Abends 2,20 am 30 Dezember Morgens 2,16

IlMter m lMMZ
Donnerstag den 31 Dezember

Neues Theater Don Cesar
Altes Theater Nachmittag 3 Uhr Prinzessin Amaranth

Abends 7 Uhr Daniela
Carola Theater Geschlossen
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Anmeldungen von Schülerinnen für die unterste achte Klasse der Bürger
Mädchenschule in den Francks schen Stiftungen zum Ostertermine 1886 werden
nach Beendigung der Weihnachtsferien und zwar nur im Laufe des Monats Januar
entgegen genommen

Halle den 28 Dezember 1885 Schulinspektor
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Mittwoch den 3V Dezember 1886
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Schwank in 4 Akten von R von Schön than
sRepertoirstück des Wallner Theaters in Berlin
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PersonenEmanuel Striese

Auguste seine Frau

Hedwig 1 lKlara j Töchter
Dr Richard Bredow
Frau Sowie Bredow feine Tante
Oskar Clemens
Kaspar Lerche

Karl Groß Weinhändler
Ein Commis
Minna Dienstmädchen

Ort der Handlung Eine kleine Stadt

Herr Hüner

Frau Treptow
Frl Bronn
Frl Förster
Herr Kolmar
Frl Peroni
Herr Pittschau
Herr Patry
Herr König
Herr Kr n
Frl Hartmann

Loge S Mk Sperrsitz 1,SV Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
8V Pfg Gallerie s Pf

Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus
und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet
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Für den Stadt und Landkreis Halle habe ich mich als vereidigter Feld bezw

Landmesser
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ich prompt aus Anträge schriftlich oder mündlich
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